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  Auf dem Parkplatz


   


  Tagsüber war die Hitze unerträglich gewesen. Kein Vergnügen im Auto, trotz heruntergekurbelter Scheiben. Selbst jetzt, zwei Stunden nach Sonnenuntergang, war es noch brütend heiß. Der Verkehr war deutlich weniger geworden und floss zügig über den grauen Asphalt. Viele Stunden waren so vergangen und sie war noch lange nicht am Ziel. Das Radioprogramm war nicht zu ertragen und sie hatte es abgestellt. Der warme Fahrtwind orgelte in ihren Ohren und ihre Haare flogen. Sie genoss das Gefühl und ihre Gedanken schweiften ab. Sie sah sich an einem einsamen Strand. Sie lag im Sand und spürte den warmen Wind auf ihrem nackten Körper.


  Aber da war nicht nur der Wind. Sie war nicht allein und genoss die zärtlichen Berührungen eines Liebhabers. Er streichelte ihren Rücken und machte ihr Lust auf mehr. Sie drehte sich auf den Rücken und er küsste ihre Brüste, ihren Bauch und ihre Schenkeln. Jetzt drängte er sanft ihre Knie auseinander und dann spürte seinen heißen Atem auf ihren Schamhaaren. Gleich würde sie die Zärtlichkeiten seiner Zunge genießen. Als sie tief aufseufzte erschrak sie vor dem Geräusch und kam augenblicklich wieder zu sich. Was war denn mit ihr los? Das musste die Hitze sein, die sie auf dumme Gedanken brachte. Dabei war sie noch immer auf der Autobahn und sollte sich besser konzentrieren! Kopfschüttelnd nahm sie wahr, dass sie durch ihre Gedanken feucht geworden war. Warum fuhr der Wagen da vorne eigentlich so langsam? Sie trat das Gaspedal durch und beschleunigte.
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